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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des
Gemischs und des Unternehmens

1.1 Produktidentifikator

Handelsname: Lackstift, touch-up pen

1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und
Verwendungen, von denen abgeraten wird

Allgemeine Verwendung:  Farbe

1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Firmenbezeichnung: Grohe AG

StraRe/Postfach: Industriepark Edelburg

PLZ, Ort: 58675 Hemer
Deutschland

WWW: www.grohe.com

E-Mail: info@grohe.com

Telefon: +49 (0)2372 93-0

Telefax: +49 (0)2372 93-1322

Auskunft gebender Bereich:
Telefon: +49 (0)2372 93-2037
sustainability@grohe.com

1.4 Notrufnummer

GlZ-Nord, Géttingen, Deutschland,
Telefon: +49 551-19240

ABSCHNITT 2: Mogliche Gefahren

2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Einstufung gemaR EG-Verordnung 1272/2008 (CLP)

Flam. Liq. 3; H226 Flissigkeit und Dampf entziindbar.
STOT SE 3; H336 Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.
(EUHO066) Wiederholter Kontakt kann zu spréder oder rissiger Haut fiihren.

2.2 Kennzeichnungselemente
Kennzeichnung (CLP)

Signalwort: Achtung
Gefahrenhinweise: H226 Flussigkeit und Dampf entzundbar.
H336 Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.
EUHO66 Wiederholter Kontakt kann zu spréder oder rissiger Haut fihren.
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Sicherheitshinweise: P101 Ist arztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett

bereithalten.

P102 Darf nicht in die Hande von Kindern gelangen.

P210 Von Hitze, heilen Oberflachen, Funken, offenen Flammen sowie anderen
Zindquellenarten fernhalten. Nicht rauchen.

P243 Maflnahmen gegen elektrostatische Aufladungen treffen.

P260 Dampf nicht einatmen.

P271 Nur im Freien oder in gut beliifteten Raumen verwenden.

P304+P340 BEI EINATMEN: Die Person an die frische Luft bringen und fir ungehinderte
Atmung sorgen.

P405 Unter Verschluss aufbewahren.
P501 Inhalt/Behalter der Problemabfallentsorgung zufiihren.

Besondere Kennzeichnung
Hinweistext fiir Etiketten: Enthalt: n-ButyIacetat

2.3 Sonstige Gefahren

Ohne ausreichende Belliftung Bildung explosionsfahiger Gemische maglich.
Einatmen kann zu Reizungen der Atemwege und Schleimhute fuhren.
In héheren Dosen narkotische Wirkung.
Bei langerem oder wiederholtem Hautkontakt kann Dermatitis (Hautentziindung) durch die
entfettende Wirkung des Lésemittels entstehen.
Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung:
Keine Daten verfligbar

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung / Angaben zu Bestandteilen
3.1 Stoffe: nicht anwendbar

3.2 Gemische

Chemische Charakterisierung:
Stift mit flissigem Wirkstoff:
Enthalt Gemisch aus nachfolgend angefiihrten Stoffen mit ungefahrlichen Beimengungen.

Gefahrliche Inhaltsstoffe:

Inhaltsstoff Bezeichnung Gehalt Einstufung
EG-Nr. 204-658-1 n-Butylacetat 25-50 % Flam. Lig. 3; H226. STOT SE 3; H336.
CAS 123-86-4 (EUHO066).
EG-Nr. 265-198-5 Losungsmittelnaphtha 2,5-5% Asp. Tox. 1; H304.
CAS 64742-94-5 (Erdol), schwere
aromatische
EG-Nr. 215-535-7 Xylol 25-5% Flam. Lig. 3; H226. Acute Tox. 4; H312.
CAS 1330-20-7  (Isomerengemisch) Acute Tox. 4; H332. Skin Irrit. 2; H315.
EG-Nr. 200-661-7 Isopropanol <25% Flam. Lig. 2; H225. Eye Irrit. 2; H319.
CAS 67-63-0 STOT SE 3; H336.
EG-Nr. 265-199-0 Lésungsmittelnaphtha < 0,5 % Flam. Lig. 3; H226. STOT SE 3; H335, H336.
CAS 64742-95-6 (Erddl), leichte Asp. Tox. 1; H304. Aquatic Chronic 2; H411.
aromatische (EUHO066).

Wortlaut der H- und EUH-Gefahrenhinweise: siehe unter Abschnitt 16.
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Geféhrliche Verunreinigungen
Gehalt an Benzol < 0,1%

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaBRnahmen

4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-MaBnahmen

Nach Einatmen: Fur Frischluft sorgen. Bei Beschwerden Arzt aufsuchen. Bei Beschwerden Arzt
hinzuziehen.

Nach Hautkontakt: Mit Wasser und Seife griindlich abwaschen. Kontaminierte Kleidung wechseln. Bei
Hautreaktionen Arzt aufsuchen.

Nach Augenkontakt: Sofort bei gedffnetem Lidspalt 10 bis 15 Minuten mit flieBendem Wasser spllen. Bei
auftretenden oder anhaltenden Beschwerden Augenarzt aufsuchen.

Nach Verschiucken: Mund griindlich mit Wasser ausspuilen. Niemals darf einem Bewusstlosen etwas Gber

den Mund verabreicht werden. AnschlieRend Arzt konsultieren.
4.2 Wichtigste akute und verzégert auftretende Symptome und Wirkungen

Einatmen kann zu Reizungen der Atemwege und Schleimhaute flhren.
In héheren Dosen narkotische Wirkung.
Wiederholter Kontakt kann zu spréder oder rissiger Haut fiihren.

4.3 Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Symptomatische Behandlung.

ABSCHNITT 5: MaBnahmen zur Brandbekampfung
5.1 Loschmittel

Geeignete Loschmittel:  Sand, Trockenldschpulver, Kohlendioxid.
Aus Sicherheitsgriinden ungeeignete Léschmittel:
Wasser

5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Flussigkeit und Dampf entztndbar.

Dampfe bilden mit Luft explosionsfahige Gemische, die schwerer als Luft sind. Dampfe
kriechen Uber grof3e Entfernungen und kénnen Brande und Rickziindungen auslésen.
Im Brandfall kbnnen entstehen: Kohlenmonoxid und Kohlendioxid

5.3 Hinweise fiir die Brandbekampfung

Besondere Schutzausriistung bei der Brandbekampfung:
Umgebungsluftunabhangiges Atemschutzgerat und Feuerschutzkleidung tragen.

Zusatzliche Hinweise:  Erhitzen fiihrt zu Drucksteigerung: Berst- und Explosionsgefahr. Gefahrdete Behalter mit
Sprihwasser kiihlen.
Wenn gefahrlos méglich, unbeschadigte Behalter aus der Gefahrenzone entfernen.
Bei Grof3brand und groflen Mengen: Umgebung rdumen. Wegen Explosionsgefahr Brand
aus der Entfernung bekampfen.
Eindringen von Léschwasser in Oberflachengewasser oder Grundwasser vermeiden.

Brandruckstande und kontaminiertes Loschwasser mussen entsprechend den ortlichen
behdrdlichen Vorschriften entsorgt werden.
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ABSCHNITT 6: MaBnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1 Personenbezogene VorsichtsmaRnahmen, Schutzausriistungen und in Notféllen
anzuwendende Verfahren

Dampfe nicht einatmen. Substanzkontakt vermeiden.

Alle Ziindquellen entfernen, wenn gefahrlos maéglich. Fur ausreichende Liiftung sorgen.
Geeignete Schutzausristung tragen. Ungeschitzte Personen fernhalten.

Gefahrdetes Gebiet in Windrichtung absperren und Anwohner warnen.

6.2 UmweltschutzmafBnahmen

Eindringen in Erdreich, Kanalisation, Gewasser, tieferliegende Raume und Gruben
verhindern. Gegebenenfalls zustandige Behorden benachrichtigen.

6.3 Methoden und Material fur Riickhaltung und Reinigung
Ausgetretenes Material mit unbrennbarem Aufsaugmittel (z.B. Sand, Erde, Vermiculite,
Kieselgur) eingrenzen und zur Entsorgung nach den értlichen Bestimmungen in den dafir
vorgesehenen Behaltern sammeln (siehe Abschnitt 13).

Auf Rickzindung achten. Umgebung gut nachreinigen.
Bei grofReren Mengen: Mechanisch aufnehmen (beim Abpumpen Ex-Schutz beachten).

Zusatzliche Hinweise:  Explosionsgeschutzte Gerate und funkenfreie Werkzeuge verwenden.
Von Zindquellen fernhalten.
6.4 Verweis auf andere Abschnitte

Siehe erganzend Abschnitt 8 und 13.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1 SchutzmaBRnahmen zur sicheren Handhabung

Hinweise zum sicheren Umgang:
Far gute Be- und Entliiftung von Lager und Arbeitsplatz sorgen.
Aerosolbildung vermeiden. Dampfe und Spritznebel nicht einatmen.
Nur in gut gelifteten Bereichen verwenden. Gefalke nicht offen stehen lassen.
Beriihrung mit den Augen und der Haut vermeiden.

Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz:
Von Ziindquellen fernhalten - Nicht rauchen.
Mafnahmen gegen elekirostatische Aufladungen treffen.
Es darf nur mit explosiongeschitzten Geraten/Armaturen gearbeitet werden.
SchweilRverbot.
In teilgefiliten Behaltern kdnnen sich explosionsgefahrliche Gemische bilden.

7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Beriicksichtigung von Unvertraglichkeiten

Anforderungen an Lagerrdume und Behalter:
Nur im Originalbehalter an einem kiihlen, gut geliifteten Ort aufbewahren.
Behalter trocken und dicht geschlossen halten.
Vor Hitze und direkter Sonneneinstrahlung schiitzen.
Behalter aufrecht lagern. Ex-Schutz erforderlich.
Zusammenlagerungshinweise:
Nicht mit brandférdernden und selbstentziindlichen Stoffen sowie leichtentziindlichen
Feststoffen zusammen lagern. Von Nahrungsmitteln, Getranken und Futtermitteln
fernhalten.

Lagerklasse: 3 = Entziindbare Flussigkeiten
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7.3 Spezifische Endanwendungen

Es liegen keine Informationen vor.

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der
Exposition/Persodnliche Schutzausrustungen

8.1 Zu iiberwachende Parameter

Arbeitsplatzgrenzwerte:

CAS-Nr. Bezeichnung

Typ

Grenzwert

123-86-4  n-Butylacetat

64742-94-5 Ldsungsmittelnaphtha
(Erddl), schwere
aromatische

1330-20-7 Xylol
(Isomerengemisch)

67-63-0 Isopropanol
64742-95-6 Losungsmittelnaphtha
(Erdal), leichte
aromatische

Deutschland: TRGS 900 Kurzzeit
Deutschland: TRGS 900 Langzeit

Deutschland: TRGS 900 Kurzzeit

Deutschland: TRGS 900 Langzeit
Deutschland: TRGS 900 Kurzzeit

Deutschland: TRGS 900 Langzeit

Europa: IOELV: STEL

Europa: IOELV: TWA

Deutschland: TRGS 900 Kurzzeit
Deutschland: TRGS 900 Langzeit

Deutschland: TRGS 900 Kurzzeit

Deutschland: TRGS 900 Langzeit

600 mg/m?3; 124 ppm
300 mg/m?3; 62 ppm
200 mg/m3® (C9-C15 Aromaten)

100 mg/m? (C9-C15 Aromaten)
880 mg/m3; 200 ppm
(Kann Uber die Haut
aufgenommen werden.)
440 mg/m?3; 100 ppm
(Kann Uber die Haut
aufgenommen werden.)
442 mg/m?3; 100 ppm
(Kann Uber die Haut
aufgenommen werden.)
221 mg/m?3; 50 ppm
(Kann Uber die Haut
aufgenommen werden.)

1000 mg/m3; 400 ppm
500 mg/m?3; 200 ppm

200 mg/m3® (C9-C15 Aromaten)

100 mg/m® (C9-C15 Aromaten)

Biologische Grenzwerte:

CAS-Nr. Bezeichnung Typ Grenzwert Parameter Probenahme
1330-20-7 Xylol Deutschland: 2000 mg/L Methylhippur- Expositionsende bzw.
(Isomerengemisch) TRGS 903, Urin (Tolur-)saure  Schichtende
67-63-0 Isopropanol Deutschland: 25 mg/L Aceton Expositionsende bzw.
TRGS 903, Blut Schichtende
Deutschland: 25 mg/L Aceton Expositionsende bzw.
TRGS 903, Urin Schichtende

8.2 Begrenzung und Uberwachung der Exposition

Fir gute Belliftung bzw. Abzug sorgen oder mit vollig geschlossenen Apparaturen
arbeiten. Ex-Schutz erforderlich.
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Personliche Schutzausriistung

Begrenzung und Uberwachung der Exposition am Arbeitsplatz

Atemschutz: Bei Uberschreitung der Arbeitsplatzgrenzwerte (AGW) ist ein Atemschutzgerat zu tragen.
Kombinationsfilter A/P2 gemall EN 14387 benutzen.
Umgebungsluftunabhangiges Atemschutzgerat fir Notfalle bereithalten.

Handschutz: Schutzhandschuhe gemaf EN 374.

Handschuhmaterial: Butylkautschuk - Schichtstarke: 0,4 mm

Durchbruchzeit (maximale Tragedauer): > 480 min

Die Angaben des Herstellers der Schutzhandschuhe zu Durchlassigkeiten und
Durchbruchzeiten sind zu beachten.

Dicht schlieRende Schutzbrille gemaf EN 166.

Flammhemmende antistatische und chemikalienbestandige Schutzkleidung tragen.
Schutz- und HygienemalRnahmen:

Nur funkenfreies Werkzeug verwenden. Von Warmequellen fernhalten (z.B. heil3e
Oberflachen), Funken und offenen Flammen.

Dampf/Aerosol nicht einatmen. Beriihrung mit den Augen und der Haut vermeiden.
Beschmutzte, getrankte Kleidung sofort ausziehen.

Bei der Arbeit nicht essen, trinken, rauchen.

Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hande waschen.

Augenschutz:

Koérperschutz:

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Aussehen: Aggregatzustand bei 20 °C und 101,3 kPa: flissig
Farbe: verschiedene Farben
Geruch: charakteristisch

Geruchsschwelle: Keine Daten verfugbar

pH-Wert: Keine Daten verfluigbar
Schmelzpunkt/Gefrierpunk: Keine Daten verﬂjgbar
Siedebeginn und Siedebereich: 124 °C
Flammpunkt/Flammpunktbereich: 27 °C

Verdampfungsgeschwindigkeit: Keine Daten verfugbar

Entziindbarkeit:

Explosionsgrenzen:

Dampfdruck:
Dampfdichte:
Dichte:

Wasserldslichkeit:

Verteilungskoeffizient n-Octanol/Wasser:

Selbstentziindungstemperatur:
Zersetzungstemperatur:

Viskositat, kinematisch:

Explosive Eigenschaften:

Oxidierende Eigenschaften:

Flissigkeit und Dampf entziindbar.

UEG (Untere Explosionsgrenze): 1,20 Vol-%
OEG (Obere Explosionsgrenze): 7,50 Vol-%
bei 20 °C: 10,7 hPa

Keine Daten verfugbar

bei 20 °C: 0,96 g/mL

wenig mischbar

Keine Daten verfugbar

nicht selbstentziindlich
Keine Daten verfuigbar

bei 20 °C: 90 s (ISO 4 mm)
Das Produkt ist nicht explosionsgefahrlich. Dampfe kénnen mit Luft

explosionsfahige Gemische bilden.
Keine Daten verfuigbar
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9.2 Sonstige Angaben

Lésemittelgehalt: 51 ,25 %

ABSCHNITT 10: Stabilitat und Reaktivitat

10.1 Reaktivitat
Flussigkeit und Dampf entztndbar.

10.2 Chemische Stabilitat

Stabil unter angegebenen Lagerungsbedingungen.

10.3 Moglichkeit gefahrlicher Reaktionen
Erhitzen fuhrt zu Drucksteigerung: Berst- und Explosionsgefahr.

10.4 Zu vermeidende Bedingungen

Von Hitzequellen, Funken und offenen Flammen fernhalten.
Gegen direkte Sonneneinstrahlung schiitzen.

10.5 Unvertragliche Materialien
Von brandférdernden Stoffen fernhalten.

10.6 Gefahrliche Zersetzungsprodukte

Im Brandfall kbnnen entstehen: Kohlenmonoxid und Kohlendioxid.
Thermische Zersetzung:  Keine Daten verfligbar
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ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1 Angaben zu toxikologischen Wirkungen

Toxikologische Wirkungen:

Sonstige Angaben:

Symptome

Die Aussagen sind von den Eigenschaften der Einzelkomponenten abgeleitet. Fur das
Produkt als solches liegen keine toxikologischen Daten vor.

Akute Toxizitat (oral): Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht
erflllt.

Akute Toxizitat (dermal): Aufgrund der verfliigbaren Daten sind die Einstufungskriterien
nicht erfullt.

Akute Toxizitat (inhalativ): Aufgrund der verfliigbaren Daten sind die Einstufungskriterien
nicht erfillt.

Atz-/Reizwirkung auf die Haut: Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die
Einstufungskriterien nicht erfillt.

Wiederholter Kontakt kann zu spréder oder rissiger Haut fuhren.
Augenschadigung/-reizung: Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien
nicht erfillt.

Sensibilisierung der Atemwege: Aufgrund der verfligbaren Daten sind die
Einstufungskriterien nicht erfuillt.

Keine sensibilisierende Wirkung bekannt.

Sensibilisierung der Haut: Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien
nicht erfillt.

Keine sensibilisierende Wirkung bekannt.

Keimzellmutagenitat/Genotoxizitat: Fehlende Daten.

Karzinogenitat: Fehlende Daten.

Reproduktionstoxizitat: Fehlende Daten.

Wirkungen auf und Uber die Muttermilch: Fehlende Daten.

Spezifische Zielorgan-Toxizitat (einmalige Exposition): STOT SE 3; H336 = Kann
Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.

Spezifische Zielorgan-Toxizitat (wiederholte Exposition): Fehlende Daten.
Aspirationsgefahr; Fehlende Daten.

Angabe zu Butan-1-ol:

LD50 Ratte, oral: 790 mg/kg

LD50 Kaninchen, dermal: 3400 mg/kg

LC50 Ratte, inhalativ: 8000 mg/L/4h

Bei Einatmen: Dampfe in hoher Konzentration haben betdubende Wirkung.
Nach Hautkontakt: Wiederholter Kontakt kann zu spréder oder rissiger Haut flhren.

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1 Toxizitat

Wassergefahrdungsklasse:

1 = schwach wassergefahrdend

12.2 Persistenz und Abbaubarkeit

Sonstige Hinweise:

Keine Daten verfligbar
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12.3 Bioakkumulationspotenzial

Verteilungskoeffizient n-Octanol/Wasser:
Keine Daten verfligbar

12.4 Mobilitat im Boden

Keine Daten verfligbar

12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
Keine Daten verfligbar

12.6 Andere schadliche Wirkungen

Aligemeine Hinweise: Nicht in das Grundwasser, in Gewasser oder in die Kanalisation gelangen lassen.
Trinkwassergefahrdung bereits beim Auslaufen geringer Mengen in den Untergrund.

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1 Verfahren der Abfallbehandlung

Produkt

Abfallschitisselnummer: - 08 01 11* = Farb- und Lackabfélle, die organische Losemittel oder andere gefahrliche
Stoffe enthalten
* = Die Entsorgung ist nachweispflichtig.
Empfehlung: Sondermiillverbrennung mit behdrdlicher Genehmigung.
Darf nicht zusammen mit Hausmdill entsorgt werden.
Nicht in die Kanalisation gelangen lassen.

Verpackung
Abfallschitsselnummer: - 15 (01 04 = Verpackungen aus Metall.
Empfehlung: Vorsicht mit entleerten Gebinden. Bei Entziindung Explosion mdglich.

Nicht kontaminierte und restentleerte Verpackungen kénnen einer Wiederverwertung
zugefiihrt werden. Entsorgung geman den behdérdlichen Vorschriften.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

14.1 UN-Nummer
UN 1263

14.2 OrdnungsgemaRe UN-Versandbezeichnung

ADR/RID, ADN: UN 1263, Farbe
IMDG, IATA-DGR: UN 1263, Paint

14.3 Transportgefahrenklassen

ADR/RID, ADN: Klasse 3, Code: F1
IMDG: Class 3, Subrisk-
IATA-DGR: Class 3

14.4 Verpackungsgruppe
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14.5 Umweltgefahren

Meeresschadstoff - IMDG:
nein

14.6 Besondere VorsichtsmaBnahmen fiir den Verwender

Landtransport (ADR/RID)
Warntafel: ADR/RID: Gefahrnummer 30, UN-Nummer UN 1263
Gefahrzettel: 3
Sondervorschriften: 163 367 650
Begrenzte Mengen: 5L
EQ: E1
Verpackung - Anweisungen: P001 - IBC0O3 - LP01 - ROO1
Verpackung - Sondervorschriften: PP1
Sondervorschriften fiir die Zusammenpackung:

MP19
Ortsbewegliche Tanks - Anweisungen: T2
Ortsbewegliche Tanks - Sondervorschriften: TP1 - TP29
Tankcodierung: LGBF
Tunnelbeschréankungscode: D/E
Binnenschiffstransport (ADN)
Gefahrzettel: 3
Sondervorschriften: 163 367 640E 650
Begrenzte Mengen: 5L
EQ: E1
Ausriistung erforderlich: PP-EX-A
Luftung: VEO1
Seeschiffstransport (IMDG)
EmS: F-E, S-E
Sondervorschriften: 163, 223, 367, 955
Begrenzte Mengen: 5L
Freigestellte Mengen: E1
Verpackung - Anweisungen: P0O0O1, LPO1
Verpackung - Vorschriften: PP1
IBC - Anweisungen: IBCO3
IBC - Vorschriften: -
Tankanweisungen - IMO: -
Tankanweisungen - UN: T2
Tankanweisungen - Vorschriften: TP1, TP29
Stauung und Handhabung: Category A.
Eigenschaften und Bemerkung: Miscibility with water depends upon the composition.
Trenngruppe: none
Lufttransport (IATA)
Gefahrzettel: Flamm. liquid
Freigestellte Menge Kodierung: E1

Passagier- und Frachtflugzeug : Begrenzte Menge:

Pack.Instr. Y344 - Max. Net Qty/Pkg. 10 L

Passagier- und Frachtflugzeug: Pack.Instr. 355 - Max. Net Qty/Pkg. 60 L
Nur Frachtflugzeug: Pack.Instr. 366 - Max. Net Qty/Pkg. 220 L
Sondervorschriften: A3 A72 A192

Emergency Response Guide-Code (ERG): 3L
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14.7 Massengutbeforderung gemaR Anhang Il des MARPOL-Ubereinkommens und gemiR
IBC-Code

Keine Daten verflugbar

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische
Rechtsvorschriften fiir den Stoff oder das Gemisch

Nationale Vorschriften - Deutschland
Lagerklasse: 3 = Entziindbare Flussigkeiten

Wassergefahrdungsklasse:
1 = schwach wassergefahrdend

Storfallverordnung: Nr. 6

Nationale Vorschriften - EG-Mitgliedstaaten

Gehalt an fliichtigen organischen Verbindungen (VOC):
51,25 Gew.-% = 486 g/L

Kennzeichnung der Verpackung bei einem Inhalt <= 125mL

Signalwort: Achtung
Gefahrenhinweise: H336 Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.

EUH066 Wiederholter Kontakt kann zu spréder oder rissiger Haut fiihren.
Sicherheitshinweise: P101 Ist arztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett

bereithalten.

P102 Darf nicht in die Hande von Kindern gelangen.

P260 Dampf nicht einatmen.

P271 Nur im Freien oder in gut bellfteten Rdumen verwenden.

P304+P340 BEI EINATMEN: Die Person an die frische Luft bringen und fir ungehinderte
Atmung sorgen.

P405 Unter Verschluss aufbewahren.

P501 Inhalt/Behalter der Problemabfallentsorgung zufiihren.

Nationale Vorschriften - Schweiz

Verordnung 814.018 Uber die Lenkungsabgabe auf fliichtige organische Verbindungen (VOCV)
51,25 Gew.-% = 486 g/L

15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung
Fir dieses Gemisch ist keine Stoffsicherheitsbeurteilung erforderlich.
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ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Weitere Informationen
Wortlaut der H-Satze unter Abschnitt 2 und 3:
H225 = Flussigkeit und Dampf leicht entzindbar.
H226 = Flussigkeit und Dampf entziindbar.
H304 = Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tddlich sein.
H312 = Gesundheitsschadlich bei Hautkontakt.
H315 = Verursacht Hautreizungen.
H319 = Verursacht schwere Augenreizung.
H332 = Gesundheitsschadlich bei Einatmen.
H335 = Kann die Atemwege reizen.
H336 = Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.
H411 = Giftig far Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.
EUH066 = Wiederholter Kontakt kann zu spréder oder rissiger Haut fuhren.

Grund der letzten Anderungg_n:
Anderung in Abschnitt 1: Notrufnummer (Danemark)
Erstausgabedatum: 17.2.2016

Datenblatt ausstellender Bereich
Ansprechpartner: siehe Abschnitt 1: Auskunft gebender Bereich

Fir Abklrzungen und Akronyme siehe ECHA: Leitlinien zu den Informationsanforderungen und zur
Stoffsicherheitsbeurteilung, Kapitel R.20 (Verzeichnis von Begriffen und Abklrzungen).

Die Angaben in diesem Datenblatt sind nach bestem Wissen zusammengestellt und entsprechen dem Stand
der Kenntnis zum Uberarbeitungsdatum. Sie sichern jedoch nicht die Einhaltung bestimmter Eigenschaften
im Sinne der Rechtsverbindlichkeit zu.

gedruckt von Grohe mit Qualisys SUMDAT


http://www.qualisys.eu

	SICHERHEITSDATENBLATT
	ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens
	1.1 Produktidentifikator
	1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird
	1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt
	1.4 Notrufnummer

	ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren
	2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs
	2.2 Kennzeichnungselemente
	2.3 Sonstige Gefahren

	ABSCHNITT 3: Zusammensetzung / Angaben zu Bestandteilen
	3.2 Gemische

	ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen
	4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen
	4.2 Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen
	4.3 Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung

	ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung
	5.1 Löschmittel
	5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
	5.3 Hinweise für die Brandbekämpfung

	ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung
	6.1 Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren
	6.2 Umweltschutzmaßnahmen
	6.3 Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung
	6.4 Verweis auf andere Abschnitte

	ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung
	7.1 Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung
	7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten
	7.3 Spezifische Endanwendungen

	ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen
	8.1 Zu überwachende Parameter
	8.2 Begrenzung und Überwachung der Exposition
	Persönliche Schutzausrüstung

	ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften
	9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften
	9.2 Sonstige Angaben

	ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität
	10.1 Reaktivität
	10.2 Chemische Stabilität
	10.3 Möglichkeit gefährlicher Reaktionen
	10.4 Zu vermeidende Bedingungen
	10.5 Unverträgliche Materialien
	10.6 Gefährliche Zersetzungsprodukte

	ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben
	11.1 Angaben zu toxikologischen Wirkungen

	ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben
	12.1 Toxizität
	12.2 Persistenz und Abbaubarkeit
	12.3 Bioakkumulationspotenzial
	12.4 Mobilität im Boden
	12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
	12.6 Andere schädliche Wirkungen

	ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung
	13.1 Verfahren der Abfallbehandlung

	ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport
	14.1 UN-Nummer
	14.2 Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung
	14.3 Transportgefahrenklassen
	14.4 Verpackungsgruppe
	14.5 Umweltgefahren
	14.6 Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender
	14.7 Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens und gemäß IBC-Code

	ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften
	15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das Gemisch
	15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung

	ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben


